
 

Grußwort 

Die Konferenz zur Zukunft Europas hat begonnen. Zunächst bis 
zum Frühjahr 2022 tagend setzt sie einen noch nie da gewesenen 
Dialogprozess in Gang. Im Mittelpunkt stehen die Wünsche, 
Anregungen und Ideen der Bürgerinnen und Bürger. Damit will 
Europa näher an uns alle heranrücken. 

Nach einer Phase der permanenten Krisen – von der Finanzkrise 
über die Migrationskrise bis hin zum Austritt eines Mitglied-
staates aus der EU und der andauernden Pandemie – ist diese 
Konferenz eine große Chance. Eine Chance, sich wieder auf die 
Grundidee der Einheit in der Vielfalt zu besinnen und damit 
sowohl auf Gemeinsamkeiten als auch auf bereichernde Unter-
schiede. Eine Chance, neue Impulse für die europäische Inte-
gration zu setzen und dabei keine Debatte zu scheuen, auch nicht 
jene um mögliche Änderungen der EU-Verträge. Und nicht 
zuletzt eine Chance, Europa im globalen und multilateralen 
Kontext zu stärken, denn wie Konrad Adenauer schon 1959 tref-
fend formulierte: „Die Grundlage unserer ganzen außenpoliti-
schen Existenz ist und bleibt der europäische Integrationsprozeß.“  

Die Rolle der EU in der Welt und weitere große Zukunftsfragen 
stehen auf der Agenda der Zukunftskonferenz. Als Mitglied der 
Plenarversammlung der Konferenz möchte ich eine Brücke 
zwischen Ihnen und der europäischen Ebene schlagen. 

Ich lade Sie ein, sich rege an diesem einzigartigen, transnatio-
nalen Dialog zu beteiligen und Ihre Ideen aktiv einzubringen. 
Lassen Sie uns die Chance nutzen, gemeinsam an der europä-
ischen Idee zu arbeiten und unsere Zukunft zu gestalten. 
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